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Nachdem in Anleitung 1 die Erzeugung einer Fliese und deren manuelle Verlegung beschrieben wurde, 
wenden wir uns jetzt einer automatischen Verlegung auf jeder Wand zu. 
 
Die Anfangsstellung ist wiederum eine markierte Fliese in der linken unteren Ecke der Wand. 

 
Unter "Werkzeuge" finden Sie unter "Fliesen" den Knopf "in Wand verfliesen" 

 
Es erscheint der Dialog für die Einstellung der Fliesenaufteilung in der Wand: 
 

 
Die weiss unterlegten Felder können durch Eingaben verändert werden! Lässt man die Einstellungen ohne 
Änderung, so fängt die Fliesenfläche links unten mit einer ganzen Fliese an und läuft 17 Reihen nach 
rechts mit einem Steifen von 0,772 rechts. Nach oben sind es 7 Reihen mit einem Streifen von 0,3 oben. 

Absolute Koordinaten der maximalen 
rechten oberen Flächenecke 

gewünschte Rotation der Fliesen (z.B. 45°) 

Oberkante und vertikale Anzahl 
der verlegten Fliesen. Startpunkt für die linke untere 

Ecke der ersten Fliese 

Breite der gesamten 
Fliesenfläche in mm 

Breite der gesamten 
Fliesenfläche in Stück 
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Die erzeugte Fliesenfläche ist gleich eine Gruppe. Für die gegenüberliegende Wand wäre also sofort die 
Fliesenfläche fertig. Die Abspeicherung dieser Gruppe sollte in den "eigenen Daten" in einer der 
Fliesendateien erfolgen.  
 
Verändern Sie jetzt die Feldinhalte, gibt es die gewünschten Ergebnisse: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es sollen nur 4 Reihen Fliesen erzeugt werden:       Verlegung diagonal 4 Reihen hoch: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diagonale Verlegung mit 1000 mm Höhe:  Diagonale Verlegung ab 2 m, 2 m hoch:  
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Zusätzlich zu diesen umfangreichen Einstellungen kann die Bündigkeit oder die Zentrierung der 
Fliesenfläche eingestellt werden. Dafür setzen Sie einen Haken über die Rubrik  "Ausrichtung". 
 
Die Position des gesetzten Punktes im Wandschema bestimmt die Lage der Fliese an dieser Stelle. 

 
Befindet sich die Markierung in einer der Ecken, so steht eine 
ganze Fliese in dieser Ecke der Wand. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Befindet sich die 
Markierung in der Mitte 
einer Seite oder in der 
Mitte des Wandschemas, 
so wird damit eine 
horizontale und/oder 
vertikale Zentrierung 
der Fliesenfläche erzeugt.  
 

Es ist zu empfehlen, die 
Einstellung "Referenz" so 
zu belassen, um die 
Einstel-lungen nicht zu 
irritieren. 
 

    

 

 


